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Herren Kreisliga

TSV 1905 Trebur : VfH Astheim 
Donnerstag, 19.10.2023, 20:15 Uhr

Luley macht den Sack zu

Im Spiel der Herren Kreisliga traf der TSV 1905 Trebur am Donnerstag, den 19. Oktober im 3.
Saisonspiel auf den VfH Astheim. Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:2-Erfolg die Punkte dabei
sehr sicher. Das Satzverhältnis von 30:11 zeigt, wie klar es letztlich war. Erstaunlich war, dass der
VfH Astheim diese Partie mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. In toller Verfassung präsentierten sich Wehner / Muensai im ersten Satz. Danach lief es
so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Schüler / Förster. Fünf Sätze
beharkten sich Luley / Schäfer und Erb / Paulusch, bevor die Gastspieler einen Matchball nutzten
und den 3:2-Sieg perfekt machten. Auf dem falschen Fuß erwischten Pikos / Sliwa ihre Gegner
Büttner / Büttner beim eher ungefährdeten Triumph ohne Satzverlust. Der Zwischenstand nach den
Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Eher ungefährdet war der 3:0-Erfolg
von Dirk Wehner nachfolgend gegen Matthias Erb. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen
Michael Luley und Michael Schüler, die Michael Luley letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden
konnte. Beim Stand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand.
Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft holte danach Kevin Pikos beim 3:0 gegen Thorsten
Paulusch. Da gab es nichts zu rütteln. Thaweesak Muensai bezwang anschließend Ralf Förster in
einem sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Im Anschluss ging das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an die Tische. Jens Sliwa hatte am Nachbartisch
gegen Marcel Büttner bei seinem 3:0 keine Schwierigkeiten. Eher ungefährdet war der Erfolg in drei
Sätzen von Steffen Schäfer daraufhin gegen Lutz-Werner Büttner. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spieler des TSV 1905 Trebur und des VfH Astheim. Dirk Wehner hatte im Einzel gegen
Michael Schüler am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei.
Recht kurzen Prozess machte Michael Luley beim 11:2, 11:9, 11:4 mit Matthias Erb. Die beiden
Teams verließen mit einem 9:2-Erfolg für den TSV 1905 Trebur die Halle.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TSV 1905 Trebur am 22.10.2023 gegen den TV 1846 Groß-
Gerau II möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am
24.10.2023 gegen die SKG 1945 Stockstadt versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV 1905 Trebur

Doppel: Wehner / Muensai 0:1, Luley / Schäfer 0:1, Pikos / Sliwa 1:0 
Einzel: D. Wehner 2:0, M. Luley 2:0, K. Pikos 1:0, T. Muensai 1:0, J. Sliwa 1:0, S. Schäfer 1:0 

 VfH Astheim
Doppel: Erb / Paulusch 1:0, Schüler / Förster 1:0, Büttner / Büttner 0:1 
Einzel: M. Schüler 0:2, M. Erb 0:2, R. Förster 0:1, T. Paulusch 0:1, L. Büttner 0:1, M. Büttner 0:1


